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La:enb das W esen und che
nde 7R CHN, sodann hn« ten ist

S täglıchen Verrichtungen WIC 11 IC Spıe e| Or halte
der WeEeC dıeses Büchleins. Be1 der Sammlung der (Gebetewaltete
1} Rücksıicht auf dıe entsprechenden Bedürfnisse OT: dass

SIC 1112 passenderes geistliches Hılftsmittel als andere Gebetbücher
darstellen dürfte Die Sprachevereınt MI1Eınfac  el genügende Kraft,
ul dem betrachtend SCI dı nothwe dıge 1e Z CI

Stande nd häng erl
deren edeutt S nh ückte

H3 OF, sed ‚DO
chnıtt n! LUNg ande ber dıe geschichtliche

Laienbruderstandesicklung und 1e gegenwärtige Stellung _es
monastischen Orden. en EeINıIZE Gedanken hervor.Als dıie

VO Patrarchen Benedictus begründete Hochschule der höchsten
Wissenschaft, des ((ottesdıienstes, priesterlichen Charakter annahm,

ellebefanden sich dıe Mönche für dıe besorgung der USSeTENN mat
dürfnisse CN ähnlichen Lage, W1e dıe Apos nsetzung

der1acone. Es at che Nothwendigkeit S11 for C611 eigentlichen
önche!l Pr estern und Cle XN S »  La der C aufzunehmen,
he 11IC T1E kirchliche Offici1umwurden, nıcht das QTOS

ete en u Stat dıe schwereren Handarbeiten verrichten
hat D ntspricht heılisst N weıter ht den

erlıc lıebevollen nschen der Kırche. Denn S1e WL. den
rıst!Str ung der ollkommenheit auch Laienzugänglıch

sıch nıcht 1€6S erthum oder höhere 1st arbeıt
EF ST KEngelsschultern ® sıch



nehmen wollen. 1ıneVerdrängung S ch aus
KErsetzung durchweltlıche Diener un:! Arbeıter W IM he
ıhre Anschauungen nd mangelte der
gleichsam dıe V ollständigkeıt, WEeNnNn ciese cd1enenden Brüder fehlt
Aus dem Gesagten erg1ıbt sıch, dass cdıe La:enbrüder durch
AÄFt ıhrı er Verpflichtung durch che Ar ihrer Arbeıten
Clerlkern und rıestern uüunterschiıiedene,

C -W. sınd. Sıe sSiınd nıcht » Mönche* 1112 dem voll
Sınne der ÖOrdenspriester, weıl diese Bezeichnung Nn Classe
VO1) Religi0sen zukommt, dıe das kırchliche Office1um pflichtmässıg
verrıichten. Als CISCHCL Stand VON (Ordensleuten enS1C NUuN

auch iıhre besundere Tagesordnung und CR IhrGelübde
S16 VOI Allem 20888! Dienen, .u+ Besorgung cder j888| Hause
unentbehrlıchen Diensteund Handarbeıten,und 1e9 darın a S nE

Die PriestermönchSchranke gESCN das Aufsteigen ZUI Priesterthun
hingegen leisten ıhren Laı:enbrüdern Beistand 111 allen gelstlıchen
Anliegen und ihre übrıge Thätigkeıit kommt auch Letztern
(zute. Gehört der Lai:enbruder 1888881 ZW ar nıcht zZzu den eigentlichen
‚ Mönchen, “ 1St GT doch 1n (O\Yrdensmann und 11n wahrer Sohn
%i Ordensvaters, WENN wiß dessen Keger SCHMASS Stanes,
gEU befolgt. Trotz der vorherrschenden OÖOLDEILICHEN Berufis
qarb 5 hat doch der Laienbrucer rCc1IC für iSt11CSCN gend
T’ebungen Der zweıte SC IT 1leıit
STa q C}1 Stuf de

TE N üglichk LL hın, ch ©JI AUSSPF
cken das Meer des Lebens udıe Laienbrüder W1e über feste Br

schreiten, während andere Adamskinder 88 gebrechlichen, od
11 hohe1 nd festen, aber heftig bestüurmten Barken einhersegeln.

welcher ßlDer Eınleitung folgt der Haupttheı des Büchleıns,
_klösterliche AQCS dnung be pricht. Er handelt ıL LO apıteln über
dıe Er des c5 1 Meinung, Betrachtung, Gebet, Arbe

ch I, hlzeı Recreation ]
(EFENZ, Schuldcapıte e1lCc hl mun

Ge ucheuhe
Abs hnı 11

bung
de nNZE

äh nd HE 1n n2z Inen Trn verschieden ONn
Bened:ı LUS, DahST Z der e1IHES gleiche HLHSCE6ES Vate

erkchen versch edene klösterlıche Otte ufıehlt sich das
GLEcdıe Besp ung Tagesordnung reiht sıch
chlusdıe zweckmässıge Auswahl VOoNn Gebeten, und

bıldet ın Anhang über das Messdienen nebst e1iINeI he ascetıisch
Lehrsprüche.

Der (jesammt-Inhalt Cles Büchleins bıetetrechtheıilsame Belehrunge



Anregungen zunächst Laı:enbrüdern und La:enschwestern Aber
uch andere Chrısten können viel Brauchbares daraus entnehmen
nsbesondere en Weltleute, welche sıch en als La1ı1en

chlıessen möÖchten, da C1IHNEN zuverlässıgen athgeber. Möchte er
Werkchen wohlwollende Aufnahme finden und unter dem Segen

Vıelen 11 ‚DOorn werden ZALT:: Befolgung Mahnworte
GTES V aters Benedıictus : ‚ Lasset uns unter Führung des
ngelıums ils Wege des Herrn wandeln..“$ S keg ro
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Vıta Giovanna Marıa Bonomo
enedettina dı Gerolamo dı assano per Leone Bracco Lettore

Cassınese.
Koma, Monaldı CCS 18853 volumı. 387 P 372

Vıta, CU1US hısce adferımus NUNCIULN, aCcCcepPta haud 1E]
lectorıbus, perutilis reputabıtur acl Venetam hıstor1am Iucıdıus

Narıatıo VIINOs enda ınıtıum ducıt aAb AS1ag0, metropolı
a que 101N1S 115 1UNCLae, YUaC m  HRS

%; IN Venetnus.
E 1USY K 1MNEN mMO egıt

famılıa Bono 1 unde orıunda fut JO Quae ab
cunabulis Del benefie1ns charısmatıbus praeventa dom1

Yırgınıa Ceschl1 mM  9 femıina CNCIC nobılh oriunda Irıdentı
monı1alıbus ( larıssıs GCOTCOIE exculta Benediecetinarum INSLESSa

oenobıum apud Bassanum, CcOSs 111 V1a Dominı mırandos fecıt prO-
us ut 5 LUa A HNO INın aestıiımaretur
S12 Jes Catharın Se CNS1 requ as

1uturpSa atr
um praetexXtus, materı1e€e:

nda, contradıctionum. Attamen haec
tu [l verıtas patefaceret, triıumpharet er

Benedicti, UamVıs Occultandı studi0sa, 1NO1 reret
tygmatıbus Salvatorıs 111$1g111t3‚ Quapropter specta ssim1 vırı rel1g10s1
MN1L1UM fere Ordinum Francıscanl, Capuccini, Theatını, Canonıicı
ateranenses, Augustinianı, Dominicanı, Jesultae,ON0n illustresquoque

ularıs clerı sacerdotes epıstolarum ınmıerunt COoMMercCILUumM Ccum
alı Bassanensi nobılıss mulı netae,Patavınae, Vicentinae

C estıterun. es e{] senat res inHÄuxus
en CR ( es SEX famılıqu regalıum

1DS usa NL R qua«c laustrum inter
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